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Aufstellung des Bebauungsplanes „Feuerwache südlich Am Holtkebach“ im Ortsteil Holtwick 
hier: Öffentliche Auslegung § 3 Abs. 2 BauGB 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB 

 
 
 
Grundsätzlich verweise ich auf die Stellungnahme vom 02.12.2022. 

 

Im Folgenden gehe ich nochmal vertiefend auf den Konfliktbereich zum Starkregen ein:  
„In den Starkregenhinweiskarten für die Szenarien „seltener Starkregen“ und „extremer Starkregen“ ist 
insbesondere der nördliche Teil des Änderungsbereiches als überschwemmte Bereiche ausgewiesen, 
die bei einem extremen Starkregen um bis zu 1,6 m überschwemmt werden können. Zum Schutz vor 
Überflutungen in Folge von Starkregenereignissen sind Modellierungen geplant. Abschließende 
Maßnahmen sind im Rahmen des bauordnungsrechtlichen Genehmigungsverfahrens festzulegen“, so 
wird es im Bericht ausgeführt. In dem bauordnungsrechtlichen Genehmigungsverfahren sind die durch 
die Planung betroffenen Landwirte mit einzubeziehen und entsprechende Vorkehrungen gemeinsam 
zu planen und durchzuführen.  
 
Zusätzlich zu den genannten Punkten möchte ich an dieser Stelle auf die vorgesehene 
Obstbaumpflanzung entlang des landwirtschaftlichen Weges einen Hinweis abgeben: Die 
Wirtschaftswege sind für den ungehinderten landwirtschaftlichen Verkehr zu sichern. Wirtschaftswege 
sind unverzichtbar für die Erschließung landwirtschaftlicher Nutzflächen und dienen als Verbindung von 
landwirtschaftlichen Betriebsstätten. Sie schaffen die Voraussetzungen für einen wirtschaftlichen 
Einsatz der Landtechnik. Landmaschinen sind in der Regel schwer manövrierbar, sodass ein 
Ausweichen nicht ohne weiteres möglich ist. Die Bepflanzung sollte daher so erfolgen, dass daraus 
keine Konfliktsituationen entstehen können. Beeinträchtigungen des landwirtschaftlichen Verkehrs mit 
großen und breiten Maschinen, teilweise auch in genehmigter Überbreite, sind auszuschließen. 
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